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Personalrat 4.0 – arbeiten 
und gestalten in Zeiten  

der Digitalisierung

P R O G R A M M

3./4. April 2017
im dbb forum berlin
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„Personalrat 4.0 – arbeiten und gestalten in Zeiten 

der Digitalisierung“ – Zwanzig Jahre nach dem 

ersten Forum Personalvertretungsrecht, das noch 

in der Blütezeit der Printmedien stattfand, geht es 

am 3. und 4. April 2017 im dbb forum berlin um eine 

neue Ära: die Digitalisierung der Arbeitswelt, deren 

Beginn wir gerade erst erleben. Nach Industrie 4.0 

und Arbeit 4.0 fragen die Veranstalter dbb und dbb 

akademie: Was bedeutet Personalrat 4.0? 

Wie gestaltet sich Personalratsarbeit mit den neuen 

Informations- und Kommunikationsmedien? Wird 

mobile Arbeit das Miteinander in der Verwaltung im 

allgemeinen und im Personalrat im besonderen ver-

ändern? Was bedeutet eigentlich „entgrenzte“ Arbeit 

für das Kollektivorgan Personalrat – und für seine 

Beziehungen zu den Beschäftigten? Wird künftig 

tatsächlich alles anders – vom Aufgabeninhalt zum 

Arbeitsablauf? Steuern wir weiter auf Orwells „1984“ 

zu oder können wir dies verhindern? Diese und viele 

weitere Fragen und Erfahrungen sollen wie gewohnt 

in hochkarätigen Vorträgen und Fachforen erörtert 

und nicht zuletzt auch im persönlichen Gespräch 

der Teilnehmer untereinander ausgetauscht und, 

wo möglich, Anregungen für praxisnahe Lösungen 

zugeführt werden. 

Die Veranstaltung richtet sich an alle Akteure des 

Personalvertretungsrechts aus dem gesamten 

Bundesgebiet: Wie gewohnt freuen wir uns auf Per-

sonalratsmitglieder und Vertreter der Dienststellen 

ebenso wie auf renommierte Wissenschaftler, Ver-

treter der Rechtsprechung und erfahrene Praktiker. 

www.dbb.de/mitbestimmung 
www.dbbakademie.de

Anmeldung

Thema



ab 10.00 Uhr	Registrierung und Begrüßungskaffee

11.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung 

	 Klaus Dauderstädt, 
	 dbb Bundesvorsitzender

11.10 Uhr	 Grußwort

	 Hans-Georg Engelke,
	 Staatssekretär im Bundesministerium 
	 des Innern

11.30 Uhr	 Verwaltung im Wandel – Digitalisierung 
	 im öffentlichen Dienst Österreichs

	 Mag. Muna Duzdar, 
	 Staatssekretärin für Diversität, öffentlichen 
	 Dienst und Digitalisierung, 
	 Bundeskanzleramt Österreich

	 Kurzer Ausblick auf den deutschen 
	 öffentlichen Dienst

	 Hans-Ulrich Benra,
	 Stellvertretender Bundesvorsitzender dbb, 
	 Fachvorstand Beamtenpolitik 

12.30 Uhr 	 Mittagspause mit Buffet

13.45 Uhr	 Digitalisierung und die Konsequenzen 
	 jenseits der Technik. Was Betriebs- und 
	 Personalräte heute für morgen wissen sollten.

	 Prof. Dr. Jutta Rump,
	 Leiterin des Instituts für Beschäftigung und 
	 Employability (IBE) an der Hochschule 
	 Ludwigshafen am Rhein

14.30 Uhr	 Big Data und Co – Zeit für effektive 
	 Mitbestimmung                                               

	 Prof. Dr. Timo Hebeler,
	 Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Sozialrecht 
	 und Verwaltungswissenschaft, Universität Trier 

Montag, 3. April 2017 Dienstag, 4. April 2017

9.00 Uhr	 Vorstellung der Ergebnisse aus den 
	 Fachforen im Plenum (Fachforen 1-3)

9.30 Uhr 	 Daheim und unterwegs – entgrenzte 
	 Arbeit zwischen Selbstausbeutung und 
	 Selbstverwirklichung

	 Prof. Dr. Wolfgang Däubler,
	 Universität Bremen, Fachbereich 
	 Rechtswissenschaft

10.15 Uhr 	 Ich bin dann mal weg – vom dislozierten 
	 Personalrat zum virtuellen Team

	 Prof. Dr. Guido Hertel,
	 Organisations- und Wirtschaftspsychologie, 
	 Westfälische Wilhelms-Universität 
	 Münster 

11.00 Uhr	 Kaffeepause            

11.30 Uhr 	 Flexibel, mobil, selbstbestimmt – gesund? 
	 Der Personalrat als Promotor des 
	 Gesundheits- und Arbeitsschutzes	

	 Rita Jenewein, 
	 Organisations- und Personalberatung, 
	 Gesundheitsförderung, Berlin                      

12.15 Uhr	 Der analoge Personalrat in der 
	 digitalisierten Verwaltung – Gesetz 
	 am Limit?

	 Dr. Magnus Bergmann,
	 Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
	 Münster 

13.00 Uhr 	 Schlusswort

	 Hans-Ulrich Benra,
	 Stellvertretender Bundesvorsitzender dbb, 
	 Fachvorstand Beamtenpolitik                           

anschl.	 Mittagsimbiss        

	 Tagungsleitung: Jens-Ole Gerecke,
	 Leiter des Geschäftsbereichs 
	 Mitbestimmung im dbb

15.15 Uhr	 Kaffeepause

15.30 Uhr	 Parallele Fachforen: 

	 Ausgewählte Handlungsfelder des Personalrats 
	 auf dem Weg in die Digitalisierung

	 Forum 1: 
	 Das BMI macht mobil – eine Dienstvereinbarung 
	 auf dem Prüfstand

	 Impulsvortrag: Rita Berning,
	 Vorsitzende des Hauptpersonalrats, 
	 Bundesministerium des Innern

	 Forum 2: 
	 Aktenzeichen E… gelöst! Optimale 
	 Personalratsbeteiligung bei Verhaltens- und 
	 Leistungskontrolle

	 Impulsvortrag: Peter Ansorge, 
	 Leiter der Beratungsstelle Informationstechnik 
	 und Arbeitssystemgestaltung (BIFA), 
	 Universität Bremen

	 Forum 3: 
	 Vom schwarzen Brett zu Social Media – 
	 Der Personalrat als „Follower“ 
	 der Beschäftigten?

 	 Impulsvortrag: Oliver Welte, 
	 Bildungsreferent dbb akademie

16.45 Uhr	 Die Gorillas – Improvisationstheater

17.15 Uhr	 Gelegenheit zu Fachgesprächen 
	 bei Bier und Brezeln 

19.00 Uhr	 Ende der Tagesveranstaltung
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